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Neue Richtlinien des VSA
zum Arbeitsverhältnis in Heimbetrieben

Im Herbst 1980 erschienen im VSA-Verlag die
«Richtlinien zum Arbeitsverhältnis in Heimbetrieben»,

denen ein grosser Erfolg beschieden war. In
der von Monat zu Monat steigenden Nachfrage
durfte der Herausgeber, Dr. H. Sattler, einen Beweis
dafür sehen, dass diese von einem Spezialisten des
Arbeitsrechts und von einem Versicherungsfachmann

sorgfältig geprüften «Richtlinien» einem echten

Bedürfnis der Heime, bzw. der Arbeitgeber und
der Arbeitnehmer entgegenkamen. Jetzt ist die
Auflage vergriffen.

In der letzten Zeit hat der Bund drei bedeutende
gesetzliche Erlasse (UVG-Obligatorium 1984,
Obligatorium Zweite Säule 1985 und NAV für Erzieher
1985) in Kraft gesetzt, die eine Überarbeitung nötig
machten und in der neuen Auflage der «Richtlinien»
berücksichtigt werden mussten. Der Zentralvorstand

hat die Änderungen gutgeheissen und die
Zustimmung zum Druck erteilt. Wie bisher werden
die «Richtlinien» als komplettes Set mit Klemmschiene

im Format A 4 abgegeben. Jedes Set umfasst
je zwei Vertragsformulare (für Arbeitgeber und
Arbeitnehmer) sowie Empfehlungen und Erläuterungen

in zwei Anhängen, gefolgt von einem knappen

Überblick über das Arbeitsvertragsrecht im
dritten Anhang.

Wie bisher sind die «Richtlinien» auch der neuen
Auflage sowohl im Erziehungsheim als auch im
Heim für Behinderte oder im Alters- und Pflegeheim
gut verwendbar. Sie liefern dem Arbeitgeber für die
Gestaltung der Dienstverträge alle nötigen Anhaltspunkte

und geben dem Arbeitnehmer klaren Auf-
schluss über Pflichten und Rechte. Das altbewährte
neue Hilfsmittel, welches die zeitraubende Konsultation

von Rechtsbüchern und Gesetzen weitgehend
entbehrlich macht, kann jetzt beim Sekretariat
VSA, Verlagsabteilung, zum Preis von Fr. 6.- (exkl.
Versandkosten) bestellt werden.

Bestellung

Wir bestellen hiermit

Set(s) der VSA-Richtlinien zum Arbeitsverhältnis
in Heimbetrieben, Preis Fr. 6- (exkl. Versandkosten)

Name und Adresse

Bitte einsenden an Sekretariat VSA, Verlagsabteilung,

Seegartenstrasse 2, 8008 Zürich

Die erfolgreiche Reihe

«Staunen und Danken»
Schriften zur Anthropologie des Behinderten IV

Was macht den Menschen allererst zum Menschen?
Liegt die Würde seiner Person in der Autonomie und in
der Fähigkeit des rationalen, vernünftigen Denkens?
Diese Frage stellt sich zumal in der Betreuung von
Geistigbehinderten - aber nicht bloss dort. Sie steht im
Zentrum der in dem Buch vereinigten Texte des Zürcher
Heilpädagogen Hermann Siegenthaler und der Luzerner
Anthropologin Imelda Abbt. Staunen und Danken: Das
erste Wort des Titels ist alemannischer Herkunft und
iässt sich mit «verwundert-träumend vor sich
hinschauen» umschreiben, das zweite ist mit «denken»
verwandt. In unserer Zeit genisst das rationale Denken
eindeutigen Vorrang, weiches dem staunenden
Schauen nur wenig Raum Iässt. Allein den Kindern und
den Dichtern, die in sich einen Rest des Kindseins
bewahrt haben, wird eine lebendige Verbindung zu
jenem Ursprünglichen noch zugebilligt, welches das
Schauen und das Träumen, das Denken und das
Danken ungetrennt in sich schliesst. Meistens allein
auch den Kindern und Künstlern wird die Befähigung
zur Ehrfurcht noch zugebilligt. «Ehrfurcht geht niemals
aus der Furcht hervor», sagt Marie von Ebner-
Eschenbach. Ehrfurcht weiss um ein Abhängigsein, das
wahrhaft frei macht. Ehrfurcht unterscheidet den
Menschen vom Tier. Nur ein Denken, das auch ein wenig ein
Staunen und Danken geblieben ist und das aus der
Ehrfurcht kommt, erlaubt den Eltern und Betreuern von
Geistigbehinderten ein befreites, verständiges Verhalten

der Zuwendung. Die Texte des Buches sind
herausgewachsen aus dem «Einsiedler Forum» des VSA, das
jedes Jahr für die Mitarbeiter von Invaliden- und
Altersheimen durchgeführt wird. Band IV kostet Fr. 19 - (plus
Versandspesen). Alle im Rahmen dieser Schriftenreihe
bisher erschienenen Bände sind beim Verlag VSA,
Seegartenstrasse 2, 8008 Zürich, zu beziehen.

Bestellung

Aus der Schriftenreihe zur Anthropologie des
Behinderten bestellen wir hiermit

Exemplar(e) Band IV «Staunen und Danken» / 5
Jahre Einsiedler Forum des VSA, zum
Preis von Fr. 19 - (+ Versandspesen)

Exemplar(e) Band III «Begrenztes Menschsein»,
Texte von O. F. Bollnow, Th. Bucher,
Hermann Siegenthaler, Urs Haeber-
lin, Werner Weber, zum Preis von
Fr. 18.60 (+Versandspesen).

Exemplar(e) Band II, «Erziehung aus der Kraft des
Glaubens?» Texte von Imelda Abbt,
Norbert A. Luyten, Peter Schmid u. a.,
zum Preis von Fr. 14.70 (+ Versandspesen).

Exemplar(e) Band I «Geistigbehinderte - Eltern -
Betreuer», 4 Texte von Hermann
Siegenthaler, zum Preis von Fr. 10.60
(+Versandspesen).

Name, Vorname

Adresse

PLZ/Ort

Unterschrift/Datum

Bitte senden an Sekretariat VSA, Verlagsabteilung,
Seegartenstrasse 2, 8008 Zürich
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